
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Serie: Gerufen.Sein. (4) 
Thema: Mose: Der Ruf aus der Komfortzone 
Text:  2. Mose 3,1-14 
Ziel:  Wir erlauben es dem Heiligen Geist, unseren Alltagstrott 

zu unterbrechen und wagen es, dem Ruf Gottes zu folgen. 
 

 

1. Überrascht von Gott 

Als Gott Mose im brennenden Dornbusch anspricht, hat dieser wohl 
keine grossen Ambitionen für sein Leben mehr. Er geht seinem 80. 
Altersjahr entgegen und hat sich offenbar mit seiner Lebenssituation 
abgefunden – weit ab vom ägyptischen Palast, in dem er einst als Pfle-
gesohn der Prinzessin aufgewachsen und eine hervorragende Ausbil-
dung genossen hatte.  
 
Als er eines Tages wie gewohnt die Schafe und Ziegen seines Schwie-
gervaters Jitro hütete, geschieht das Unerwartete: Gott weckt seine 
Neugierde mit einem Dornbusch, der zwar lichterloh brennt, aber 
aus mysteriösen Gründen einfach nicht verbrennen will → 2. 
Mose 3,1-3. Mose lässt sich aus seiner Komfortzone herauslocken und 
macht sich auf, um das Phänomen zu untersuchen. Als er näher 
kommt, spricht Gott ihn persönlich an → 2. Mose 3,4-6.  
 

- Gott spricht Mose gleich zweifach an und drückt damit aus: «Ich 
sehe dich und kenne dich zutiefst. Ich meine dich ganz per-
sönlich!» 
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- Gott stellt sich als «Gott deiner Vorfahren» vor. Er macht damit 
deutlich, dass Mose eingewoben ist in eine grössere Geschichte. 
Das, was er erlebt, auch sein Scheitern, ist nicht alles. Sein Le-
ben ist Teil der grossen Geschichte Gottes mit dieser Welt. 

 
In den nächsten Versen → 2. Mose 3,7-10 lässt Gott tief in sein Inners-
tes blicken. Das Leiden seines Volkes berührt sein Herz. Er «sieht» 
und «hört» – auch heute! Und er hat einen Befreiungsplan für sein 
Volk, in den er Mose mit hineinruft. Das ist typisch Gott: Er schreibt 
seine Geschichte eben nicht auf eigene Faust, sondern immer mit uns 
Menschen zusammen. Typisch Mensch dagegen ist, dass wir in der 
Regel zuerst einmal Ausreden haben, wenn Gott uns an seinem Plan 
beteiligen will. So auch Mose → 2. Mose 3,11-14. Er stellt zwei Fragen 
an Gott: «Wer bin ich?» und «Wer bist du?» Der zweiten Frage wol-
len wir heute noch etwas tiefer auf der Grund gehen. 

 
2. JAHWE – Ich bin für euch da! 

Auf die Frage, wie Mose ihn denn bei den Israeliten vorstellen soll, 
verrät Gott ihm seinen Namen: JAHWE - was so viel bedeutet wie: 
«Ich bin da/Ich für euch da», «Ich bin der Daseiende» oder eben 
«Ich bin, der ich bin» bzw. «Ich werde sein, der ich sein werde» → 
2. Mo. 3,14. In der Bibel werden dem Namen JAHWE manchmal wei-
tere Eigenschaften Gottes angefügt. Manchmal offenbart Gott diese 
selbst, manchmal werden sie ihm auch von Menschen zugesprochen, 
die ihn so erfahren haben. 
 

- JAHWE Zebaoth: «Der Herr der Heerscharen» → 1. Sam. 1,3. 
Gott ist der Oberbefehlshaber der himmlischen Engelsheere so-
wie des Kriegsheeres Israels. 

- JAHWE Jireh: «Der Herr sieht vor» → 1. Mose 22,14  

- JAHWE Shalom: «Der Herr ist Frieden» → Richter 6,24. Chris 
Gore definiert Shalom so: «Der Geist, der das Chaos zerstört!» 

- JAHWE Makkadeschem: «Der Herr, der euch heiligt» 
→ 2. Mose 31,13 

- JAHWE Roi: «Der Herr, mein Hirte» → Ps. 23,1 

- JAHWE Zidkenu: «Der Herr, unsere Gerechtigkeit» → Jer. 23,6 

- JAHWE Rophecha: «Der Herr, dein Arzt» → 2. Mose 15,26 

- JAHWE Elohim Israel: «Der Herr, der Gott Israels» 
→ 1. Mose 33,20 

- JAHWE Nissi: «Der Herr, mein Banner» → 2. Mose 17,15f. 

- JAHWE Zurih: «Der Herr, mein Fels» → Ps. 144,1 

 
Fragen zur Weiterbearbeitung in den Kleingruppen 
 

!! Lies den Predigttext noch einmal sorgfältig durch und tausche 
über das Gelesene aus: 2. Mose 3,1-14 (wenn du magst auch 
gerne weiter bis 2. Mose 4,17). 

 
?? Wo versucht Gott aktuell deine Aufmerksamkeit zu gewinnen – 

so wie bei Mose mit dem brennenden Dornbusch? Hast du schon 
auf seine Einladung reagiert? 

 
?? Wie könntest du in deinem «Alltagstrott» Raum schaffen für eine 

persönliche Begegnung mit Gott? Regelmässig – aber auch mal 
für ein besonderes «Date mit Gott»? 

 
?? Welche Lieblingsausreden benutzest du, wenn Gott dich (viel-

leicht auch durch Mitchristen) aus deiner Komfortzone heraus-
ruft? 

 
?? Bist du in deiner Identität in Jesus gefestigt? Zur Inspiration & 

Proklamation: «Neues Leben – neue Identität» von Neil T. An-
derson → huttwil.heilsarmee.ch/gottesdienst/#predigten. 

 
?? Was bedeutet es für dich persönlich, wenn sich Gott uns mit 

JAHWE: «Ich bin für euch da» vorstellt?  
 
?? Welcher der zusammengesetzten Namen spricht dich gerade am 

meisten an? Weshalb? 
 
!! Trage zusammen, wie sich Gott dir in deinem bisherigen Leben 

offenbart hat: z.B. als Freund, liebevoller Vater, Fels, Ratgeber… 
Bete ihn dafür an! Proklamiere sein herrliches Wesen vor der 
sichtbaren und unsichtbaren Welt!  

Herzlich, Matthias Stalder 


